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NACHWUCHS
im

BALLETT
Das Ballett, das oft totgesagte, als unmodern

verschriene — lebt. Es stößt seine überalterten
Formen, seinen allzugroßen Kostümprunk ab, läßt

sieb von dem jungen Kunsttanz beeinflussen, holt
sich starke neue Anregungen von der modernen

Körperkultur und der Akrobatik, und erweist von

neuem seine Unentbebrlichkeit. So sicher fühlt sich

diese alte, immer wieder junge Kunst, daß sie sich

in großen Schulen ihren Nachwuchs erzieht, der
außer im' traditionellen Spitzentanz auch in der raf-
finiertesten modernen Akrobatik, in Gymnastik und

Ausdruckslehre unterrichtet wird. Kinder von sechs

bis vierzehn Jahren lernen hier die Verbindung von
äußerster Straffheit und weicher Anmut, die uns
am Ballett jedesmal von neuem entzückt.
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AUFNAHMEN
HEINZ
VON
PERCKHAMMER

Akrobatische
Balgereien
in der Pause

Vorbereitungen zur
Uebungsstunde : es

wimmelt von langbeini-
gen zartgliedrigen kleinen

Mädchen, die Schuhe und
Strümpfe binden, Gesicht und

Nacken pudern und versuchsweise
die Fußspitzen krümmen

Bei der Probe : Bai-
lettmeister Gsovsky
erklärt der jungen
Tänzerin Dorothea

Albu die richtige
Fuß-Stellung

Redits: Die Gymnastik-Stunde der Ballett-
Kinder. Man sieht, welche hohe Anforderun-
gen an die jungen Körper gestellt werden
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